
Amtsausschuss Ribnitz-Damgarten

E I N L A D U N G
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

zu der am

Donnerstag, dem 06.04.2017 um 17:00 Uhr

im

Rathaussaal Rathaus Ribnitz, Am Markt 1, 18311 Ribnitz-Damgarten,

stattfindenden 6. Sitzung des Amtsausschusses Ribnitz-Damgarten

möchte ich Sie recht herzlich einladen.

Tagesordnung

öffentlicher Teil:
  1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
  2. Feststellung der Tagesordnung
  3. Einwohnerfragestunde
  4. Bestätigung des Protokolls der Amtsausschusssitzung vom 08.12.2016
  5. Aufhebung des Beschlusses zur Feststellung der Eröffnungsbilanz zum 1. Januar 2012 und 

erneute Feststellung der korrigierten Eröffnungsbilanz
  6. Feststellung des Jahresabschlusses des Amtes Ribnitz-Damgarten für das Haushaltsjahr 2012
  7. Entlastung der Amtsvorsteherin des Amtes Ribnitz-Damgarten für das Haushaltsjahr 2012
  8. Feststellung des Jahresabschlusses des Amtes Ribnitz-Damgarten für das Haushaltsjahr 2013
  9. Entlastung der Amtsvorsteherin des Amtes Ribnitz-Damgarten für das Haushaltsjahr 2013
10. Anhörung des Amtes zur selbstständigen Durchführung der Selbstverwaltungsaufgabe 

Feuerwehren in den Gemeinden Ahrenshagen-Daskow, Semlow und Schlemmin
11. Aufhebungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren und sonstigen Entgelten 

für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehren des Amtes Ahrenshagen
12. Anfragen/Mitteilungen

nichtöffentlicher Teil:
13. Auskünfte/Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen

Frau Christel Kranz
Amtsvorsteherin
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 Amtsausschuss Ribnitz-Damgarten (Entscheidung) 06.04.2017 Ö

Beschluss-Nr. AA/BV/FA-17/005

Aufhebung des Beschlusses zur Feststellung der Eröffnungsbilanz zum 1. Januar 2012 und erneute 
Feststellung der korrigierten Eröffnungsbilanz

Der Amtsausschuss des Amtes Ribnitz-Damgarten stellt unter Aufhebung des Beschlusses 
AA/BV/FA-16/032 vom 26. Mai 2016 zur Feststellung der Eröffnungsbilanz zum 1. Januar 2012 des 
Amtes Ribnitz-Damgarten die Eröffnungsbilanz des Amtes Ribnitz-Damgarten in der Fassung vom 
6. April 2017 fest.

Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Mitglieder:
davon anwesend: Ja-Stimmen: Nein-Stimmen Stimmenthaltungen:

Sachverhalt/Begründung:

Gemäß § 12 KomDoppikEG kann die Eröffnungsbilanz bei der Aufstellung des Jahresabschlusses für 
ein späteres Haushaltsjahr korrigiert werden.

Die festgestellten Ausweis- und Bewertungsfehler in der Eröffnungsbilanz des Amtes Ribnitz-
Damgarten waren insgesamt so wesentlich, dass eine Aufhebung des Beschlusses vom 26. Mai 2016 
und eine Neufeststellung der Eröffnungsbilanz erforderlich ist.

Die Verwaltung empfiehlt dem Amtsausschuss, den Beschluss zur Feststellung der Eröffnungsbilanz 
gem. § 11 KomDoppikEG i. V. m. § 31 Kommunalverfassung M-V neu zu fassen.
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Eröffnungsbilanz zum 01. 01. 2012 
Aktiva 
Nr. Bezeichnung  Betrag in EUR  Lfd. Nr. 

Anhang 
1. Anlagevermögen  0,00  

1.1. Immaterielle Vermögensgegenstände  0,00  

1.1.1 Gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte 
sowie Lizenzen an solche Rechten und Werten 

0,00 A1.1.1 

1.1.2 Geleistete Zuwendungen 0,00 A1.1.2 

1.1.3 Geleistete Investitionszuschüsse 0,00 A1.1.3 

1.1.4 Geschäfts- oder Firmenwert 0,00 A1.1.4 

1.1.5 Geleistete Anzahlungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 A1.1.5 

1.2. Sachanla gen  0,00  

1.2.1 Wald und Forsten 0,00 A1.2.1 

1.2.2 Sonstige unbebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 0,00 A1.2.2 

1.2.3 Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 0,00 A1.2.3 

1.2.4 Infrastrukturvermögen 0,00 A1.2.4 

1.2.5 Bauten auf fremden Grund und Boden 0,00 A1.2.5 

1.2.6 Kunstgegenstände, Kunstdenkmäler 0,00 A1.2.6 

1.2.7 Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge 0,00 A1.2.7 

1.2.8 Betriebs- und Geschäftsausstattung 0,00 A1.2.8 

1.2.9 Pflanzen und Tiere 0,00 A1.2.9 

1.2.10 Geleistete Anzahlungen auf Sachanlagen, Anlagen im Bau 0,00 A1.2.10 

1.3. Finanzanlagen  0,00  

1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 A1.3.1 

1.3.2 Ausleihungen an verbundene Unternehmen 0,00 A1.3.2 

1.3.3 Beteiligungen 0,00 A1.3.3 

1.3.4 Ausleihungen an verbundene Unternehmen, mit denen ein 
Beteiligungsverhältnis besteht 

0,00 A1.3.4 

1.3.5 Sondervermögen mit Sonderrechnung, Zweckverbände, Anstalten 
des öffentlichen Rechts 

0,00 A1.3.5 

1.3.6 Ausleihungen an Sondervermögen mit Sonderrechnung, 
Zweckverbände, Anstalten des öffentlichen Rechts 

0,00 A1.3.6 

1.3.7 Sonstige Wertpapiere des Anlagevermögens 0,00 A1.3.7 

1.3.8 Anteilige Rücklagen der Versorgungskasse zur Abdeckung von 
Pensionsverpflichtungen 

0,00 A1.3.8 

1.3.9 Sonstige Ausleihungen 0,00 A1.3.9 
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Nr. Bezeichnung  Betrag in EUR  Lfd. Nr. 
Anhang 

2. Umlaufvermögen  61.455,11  

2.1. Vorräte  0,00  

2.1.1 Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 0,00 A2.1.1 

2.1.2 Unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen 0,00 A2.1.2 

2.1.3 Fertige Erzeugnisse, fertige Leistungen und Waren 0,00 A2.1.3 

2.1.4 Geleistete Anzahlungen auf Vorräte 0,00 A2.1.4 

2.2. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände  61.455,11  

2.2.1 Öffentlich-rechtliche Forderungen und Forderungen aus 
Transferleistungen   

918,95 A2.2.1 

2.2.2 Privatrechtliche Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 0,00 A2.2.2 

2.2.3 Forderungen gegen verbundene Unternehmen 0,00 A2.2.3 

2.2.4 Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein Beteiligungs- 
verhältnis besteht 

0,00 A2.2.4 

2.2.5 Forderungen gegen Sondervermögen mit Sonderrechnung, 
Zweckverbände, Anstalten des öffentlichen Rechts, rechtsfähige 
kommunale Stiftungen 

0,00 A2.2.5 

2.2.6 Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen Bereich 0,00  

2.2.6.1 Forderungen aus dem gemeinsamen Zahlungsmittelbestand 0,00 A2.2.6.1 

2.2.6.2 Sonstige Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen Bereich 0,00 A2.2.6.2 

2.2.7 Sonstige Vermögensgegenstände 60.536,16 A2.2.7 

2.3. Wertpapiere des Umlaufvermögens  0,00  

2.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 A2.3.1 

2.3.2 Anteile an Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis 
besteht 

0,00 A2.3.2 

2.3.3 Sonstige Wertpapiere des Umlaufvermögens 0,00 A2.3.3 

2.4. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei der  Euro -
päischen Zentralbank, Guthaben bei Kreditinstituten  und 
Schecks 

0,00 A2.4 

3. Rechnungsabgrenzungsposten  0,00  

3.1. Disagio  0,00 A3.1 

3.2. Sonstige Rechnungsabgrenzungsposten  0,00 A3.2 

4. Aktive latente Steuern  0,00 A4 

5. Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag  0,00 A5 

 Gesamt 61.455,11  
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Eröffnungsbilanz zum 01. 01. 2012 
Passiva 
Nr. Bezeichnung  Betrag in EUR  Lfd. Nr. 

Anhang 
1. Eigenkapital  9.967,95  

1.1. Kapitalrücklage  9.967,95  

1.1.1 Allgemeine Kapitalrücklage 9.967,95 P1.1.1 

1.1.2 Zweckgebundene Kapitalrücklage 0,00 P1.1.2 

1.2. Zweckgebundene Erge bnisrücklagen  0,00  

1.2.1 Rücklagen für Belastungen aus dem kommunalen Finanzausgleich 0,00 P1.2.1 

1.2.2 Sonstige zweckgebundene Ergebnisrücklagen 0,00 P1.2.2 

1.3. Ergebnisvortrag  0,00 P1.3 

1.4. Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag  0,00 P1.4 

1.5. Nicht  durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag  0,00 P1.5 

2. Sonderposten  0,00  

2.1. Sonderposten zum Anlagevermögen  0,00  

2.1.1 Sonderposten aus Zuwendungen 0,00 P2.1.1 

2.1.2 Sonderposten aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten 0,00 P2.1.2 

2.1.3 Sonderposten aus Anzahlung für Anlagevermögen 0,00 P2.1.3 

2.2. Sonderposten für den Gebührenausgleich  0,00 P2.2 

2.3. Sonderposten mit Rücklagenanteil  0,00 P2.3 

2.4. Sonstige Sonderposten  0,00 P2.4 

3. Rückstellungen  0,00  

3.1. Rückstellungen für Pensionen und ähnli che Verpflichtungen  0,00 P3.1 

3.2. Steuerrückstellungen  0,00 P3.2 

3.3. Sonstige Rückstellungen  0,00 P3.3 

4. Verbindlichkeiten  51.487,16  

4.1. Anleihen  0,00 P4.1 

4.2. Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen  0,00  

4.2.1 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen 

0,00 P4.2.1 

4.2.2 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen zur Sicherung der 
Zahlungsfähigkeit 

0,00 P4.2.2 

4.3. Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die Kreditaufnahme n 
wirtschaftlich gleichkommen 

0,00 P4.3 
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Nr. Bezeichnung  Betrag in EUR  Lfd. Nr. 
Anhang 

4.4. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen  0,00 P4.4 

4.5. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  0,00 P4.5 

4.6. Verbindlichkeiten aus Transferleistungen  0,00 P4.6 

4.7. Verbindlichkeiten gegenübe r verbundenen Unternehmen  0,00 P4.7 

4.8. Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit denen ein 
Beteiligungsverhältnis besteht 

0,00 P4.8 

4.9. Verbindlichkeiten gegenüber Sondervermögen mit 
Sonderrechnung, Zweckverbänden, Anstalten des öffen tlichen 
Rechts, rechtsfähigen kommunalen Stiftungen 

0,00 P4.9 

4.10. Verbindlichkeiten gegenüber den sonstigen öffentlic hen 
Bereich 

49.784,72  

4.10.1 Verbindlichkeiten aus dem gemeinsamen Zahlungsmittelbestand 49.784,72 P4.10.1 

4.10.2 Sonstige Verbindlichkeiten gegenüber den sonstigen öffentlichen 
Bereich 

0,00 P4.10.2 

4.11 Sonstige Verbindlichkeiten      1.702,44 P4.11 

5. Rechnungsabgrenzungsposten  0,00  

5.1. Grabnutzungsentgelte  0,00 P5.1 

5.2. Anzahlungen auf Grabnutzungsentgelte  0,00 P5.2 

5.3. Sonstiges  0,00 P5.3 

6. Passive latente Steuern  0,00 P6 

 Gesamt 61.455,11  
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I.  Allgemeine Angaben zur Eröffnungsbilanz 

Das Gesetz zur Reform des Gemeindehaushaltsrechts wurde vom Landtag am 14.12.2007 
beschlossen und trat zum 01.01.2008 in Kraft. Mit diesem Gesetz wurden die rechtlichen 
Grundlagen für das Neue Kommunale Haushalts- und Rechnungswesen (NKHR M-V) auf 
doppischer Ebene geschaffen.  

Nach § 1 Abs. 1 des Gesetzes zur Einführung der Doppik im kommunalen Haushalts- und 
Rechnungswesen (Kommunal-Doppik-Einführungsgesetz  - KomDoppikEG M-V)  führen die 
Gemeinden ab dem Haushaltsjahr 2012 ihre Bücher nach den Regeln der doppelten 
Buchführung für  Gemeinden (Doppik).  

Das AMT Ribnitz-Damgarten löst zum 01.01.2012 ihr kamerales Rechnungswesen durch 
das doppische Rechnungswesen ab. 
 
Nach § 2 des Gesetzes zur Einführung der Doppik im kommunalen Haushalts- und 
Rechnungswesen (Kommunal-Doppik-Einführungsgesetz  - KomDoppikEG M-V) hat das 
Amt Ribnitz-Damgarten zu Beginn des ersten doppischen Haushaltsjahres (hier: 01.01.2012) 
eine Eröffnungsbilanz aufzustellen. Diese Eröffnungsbilanz enthält den Stand des 
Vermögens und der Schulden und ist gleichzeitig Grundlage für die darauf folgenden 
Jahresabschlüsse (Schlussbilanzen). 
 
Die Eröffnungsbilanz ist nach § 3 KomDoppikEG M-V um einen Anhang zu ergänzen, dem 
folgende Anlagen beizufügen sind: 
 
 ► Anlagenübersicht zum Vermögen der Gemeinde 
 ► Forderungsübersicht unterteilt nach Restlaufzeiten 
 ► Verbindlichkeitenübersicht unterteilt nach Restlaufzeiten. 
  
Gemäß § 11 Abs. 1 des Gesetzes zur Einführung der Doppik im kommunalen Haushalts- 
und Rechnungswesen (Kommunal-Doppik-Einführungsgesetz  - KomDoppikEG M-V) ist  
die Gemeindevertretung für die Feststellung der Eröffnungsbilanz zuständig. 
 
Die Eröffnungsbilanz umfasst ausschließlich den Bereich des Amtes Ribnitz-Damgarten. 
 
 
II.  Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden  
 
Die vorliegende Eröffnungsbilanz ist in EUR aufgestellt. Für die erstmalige Bilanzierung und 
Bewertung des Vermögens, der Sonderposten, der Rückstellungen und der 
Verbindlichkeiten des Amtes Ribnitz-Damgarten sind die nachfolgenden Bilanzierungs- und 
Bewertungsmethoden maßgebend.  
 
Körperliche Vermögensgegenstände besitzt das Amt zum Zeitpunkt der Eröffnungsbilanz 
nicht.  
 
Forderungen und Verbindlichkeiten sind durch eine Buch- bzw. Beleginventur nachgewiesen. 
 
Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände wurden mit dem Nominalwert angesetzt. 
Einzelheiten sind aus der Forderungsübersicht ersichtlich. 
 
Die Bewertung der Verbindlichkeiten erfolgte zu ihrem voraussichtlichen Rückzahlungs-
betrag. 
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AKTIVA 

 

A1  Anlagevermögen  
 

A1.1  Immaterielle Vermögensgegenstände  
 

Immaterielle Vermögensgegenstände sind Vermögensgegenstände, die nicht körperlich bzw. 
nicht gegenständlich sind, sondern Rechte oder andere wirtschaftliche Werte darstellen. Sie 
gelten weder als unbewegliches noch als bewegliches Anlagevermögen.  

Als immaterielle Vermögensgegenstände werden Softwarelizenzen und an Dritte gegebene 
Investitionszuschüsse in der Eröffnungsbilanz aktiviert. Immaterielle Vermögensgegenstände 
wurden mit den fortgeschriebenen Anschaffungskosten bewertet, sofern diese käuflich 
erworben und materiell von Bedeutung sind. 

 

A1.1.1  Gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Recht e und Werte sowie 
  Lizenzen an solchen Rechten und Werten 

  Betrag in Euro: 0,00 

 

A1.1.2  Geleistete Zuwendungen 

  Betrag in Euro: 0,00 

 

A1.1.3  Geleistete Investitionszuwendungen 

  Betrag in Euro: 0,00 

 

A1.1.4  Geschäfts- oder Firmenwert 

  Betrag in Euro: 0,00 

 

A1.1.5  Geleistete Anzahlungen auf immaterielle Ver mögensgegenstände 

  Betrag in Euro: 0,00 

 

 

 

TOP 5.



Eröffnungsbilanz AMT Ribnitz-Damgarten 2012 

 

15 

A1.2  Sachanlagen  
 

Sachanlagen sind materielle Vermögensgegenstände, die sich im Eigentum des Amtes 
Ribnitz-Damgarten befinden und auf Dauer verbleiben. 

Das Amt Ribnitz-Damgarten besitzt kein Sachanlagevermögen. 

 

A1.2.1  Wald, Forsten 

Betrag in Euro: 0,00 
 

A1.2.2  Grünflächen, Ackerland, Schutzflächen, Gewä sser, Strand,  
Sonstige unbebaute Grundstücke und grundstücksgleic he Rechte  

  Betrag in Euro: 0,00 
 

A1.2.3. Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 

  Betrag in Euro: 0,00 
 

A1.2.4  Infrastrukturvermögen 

  Betrag in Euro: 0,00 
 

A1.2.5  Bauten auf Fremden Grund und Boden 

  Betrag in Euro: 0,00 
 

A1.2.6  Kunstgegenstände, Kulturdenkmäler 

  Betrag in Euro: 0,00 
 

A1.2.7  Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge  

  Betrag in Euro: 0,00 
 

A1.2.8  Betriebs- und Geschäftsausstattung  

  Betrag in Euro: 0,00 
 

A1.2.9  Pflanzen und Tiere  

  Betrag in Euro: 0,00 
 

A1.2.10 Geleistete Anzahlungen auf Sachanlagen, Anl agen im Bau 

  Betrag in Euro: 0,00  
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A1.3  Finanzanlagen  
 
Unter den Finanzanlagen werden die Vermögenswerte angesetzt, die auf Dauer finanziellen 
Anlagezwecken dienen. Dazu gehören die Anteile an verbundenen Unternehmen, 
Beteiligungen, Ausleihungen, anteilige Rücklagen, sonstige Wertpapiere des 
Anlagevermögens und das Sondervermögen mit Sonderrechnung. 

 

A1.3.1  Anteile an verbundenen Unternehmen  

  Betrag in Euro: 0,00  

 

A1.3.2  Ausleihungen an verbundenen Unternehmen   

  Betrag in Euro: 0,00 

 

A1.3.3  Beteiligungen  

  Betrag in Euro: 0,00 

 

A1.3.4  Ausleihungen an verbundenen Unternehmen, mi t denen ein   
  Beteiligungsverhältnis besteht  

  Betrag in Euro: 0,00 

 

A1.3.5  Sondervermögen mit Sonderrechnung, Zweckver bände, 
  Anstalten des öffentlichen Rechts 

  Betrag in Euro: 0,00 

 

A1.3.6  Ausleihungen an Sondervermögen mit Sonderre chnung,  
  Zweckverbände, Anstalten des öffentlichen Rechts  

  Betrag in Euro: 0,00 

 

A1.3.7  Sonstige Wertpapiere des Anlagevermögens   

  Betrag in Euro: 0,00 

 

A1.3.8  Anteilige Rücklagen der Versorgungskasse zu r Abdeckung von 
   Pensionsverpflichtungen  

  Betrag in Euro: 0,00 

 

A1.3.9  Sonstige Ausleihungen  

  Betrag in Euro: 0,00  
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A2   Umlaufvermögen   
 

A2.1  Vorräte  
 

A2.1.1 Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 

  Betrag in Euro: 0,00 

 

A2.1.2 Unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen 

  Betrag in Euro: 0,00 

 

A2.1.3 Fertige Erzeugnisse, fertige Leistungen und Waren 

  Betrag in Euro: 0,00 

 

A2.1.4 Geleistete Anzahlungen auf Vorräte 

  Betrag in Euro: 0,00 

 

A2.2  Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände  
 

A2.2.1  Öffentlich-rechtliche Forderungen und Forde rungen aus  
  Transferleistungen 

  Betrag in Euro 918,95 

 Hierbei handelt es sich um offene Forderungen (Kassenreste), die vom 
kameralen in das doppische Buchungssystem übergeleitet werden. Sie teilen 
sich wie folgt auf:  

 
363,80 Euro von der HHST 1100.1000 „Verwaltungsgebühren“ 

� nach 1-12200-01/151590 „Gebührenforderung vom sonstigen privaten 
Bereich“ 

 
555,15 Euro vom Verwahrkonto 9408.0999 „Wohngeldrückforderung“ 

� nach 2-61100-03-02/155590 „sonstige öffentlich-rechtlich Forderungen 
gegen den sonstigen privaten Bereich 

 

A2.2.2  Privatrechtliche Forderungen aus Lieferunge n und Leistungen 

  Betrag in Euro 0,00 

 

A2.2.3  Forderungen gegen verbundene Unternehmen 

  Betrag in Euro: 0,00 
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A2.2.4  Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ei n Beteiligungs- 
  verhältnis besteht  

  Betrag in Euro: 0,00 

 

A2.2.5  Forderungen gegen Sondervermögen mit Sonder rechnung, 
  Zweckverbände, Anstalten des öffentlichen Rechts,  rechtsfähige 
  kommunale Stiftungen  

  Betrag in Euro: 0,00  

 

A2.2.6  Forderungen gegen den sonstigen öffentliche n Bereich 

  Betrag in Euro: 0,00 

 

A2.2.6.1 Forderungen aus dem gemeinsamen Zahlungsmi ttelbestand 

  Betrag in Euro: 0,00 

 

A2.2.6.2 Sonstige Forderungen gegen den sonstigen ö ffentlichen Bereich 

  Betrag in Euro: 0,00 

 

A2.2.7  Sonstige Vermögensgegenstände  

  Betrag in Euro: 60.536,16 

  Hierbei handelt es sich lt. Jahresabschluss 2011 um Negativbestände  
 folgender Verwahr- und Vorschusskonten, die als „sonstige Forderungen“ in 

die DOPPIK übergeleitet werden: 

9301.0999 – „Müllsäcke“    =      159,60 Euro 
  9401.0999 – „durchl. Gelder – Abwickl. Ahrenshg. = 59.060,08 Euro 
  9600.0999 – „Sozialamt“    =   1.316,48 Euro 

  Bei allen Konten ist das Amt Ribnitz-Damgarten in Vorschussleistung 
gegangen. Der Bestand wird durch entsprechende Einzahlungsbuchungen 
zum Ausgleich gebracht. 
 
Der Negativbestand des Kontos „durchlaufende Gelder – Abwicklung 
Ahrenshagen“ stellt sich folgendermaßen dar: Die Gemeinden Semlow, 
Schlemmin, Ahrenshagen-Daskow und Trinwillershagen haben bis zum 
31.12.2004 das Amt Ahrenshagen gebildet. Nach Auflösung des Amtes ist es 
zu einer Vermögensauseinandersetzung zwischen den Gemeinden 
gekommen. 

Der Rechtstreit ist noch anhängig. Alle bis zum Abschluss des Verfahrens 
anfallenden Kosten für die Gemeinden Ahrenshagen-Daskow, Semlow und 
Schlemmin werden vom Amt Ribnitz-Damgarten verauslagt und dann 
abgerechnet. 
 
Zum Zeitpunkt der Erstellung der Eröffnungsbilanz ist der Bestand / die 
Forderung auf 34.531,83 Euro gesunken. 
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A2.3  Wertpapiere des Umlaufvermögens  
 

A2.3.1  Anteile an verbundenen Unternehmen 

  Betrag in Euro: 0,00 

 

A2.3.2  Anteile an Unternehmen, mit denen ein Betei ligungsverhältnis besteht 

  Betrag in Euro: 0,00 

 

A2.3.3  Sonstige Wertpapiere des Umlaufvermögens  

  Betrag in Euro: 0,00 

 

A2.4  Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben b ei der  Europäischen  
          Zentralbank, Guthaben bei Kreditinstitute n und Schecks  
  

  Betrag in Euro: 0,00 

Das Amt Ribnitz-Damgarten führt eine Einheitskasse bei der 
geschäftsführenden Gemeinde. 

Ein positiver Kassenbestand ist unter Aktiva 2.2.6.1 (Forderung) und ein 
negativer Kassenbestand unter Passiva 4.10.1 (Verbindlichkeit) auszuweisen. 

Der Kassenabschluss zum 31.12.2011 weist einen Kassenbestand von  
-49.784,72 Euro aus. Der Nachweis erfolgt somit unter P4.10.1. 

 

A3  Rechnungsabgrenzungsposten 
 

A3.1  Disagio 

  Betrag in Euro: 0,00 

 

A3.2  Sonstige Rechnungsabgrenzungsposten 

  Betrag in Euro: 0,00 

 

A4  Aktive latente Steuern  
 

  Betrag in Euro: 0,00 

 

A5  Nicht durch Ei genkapital gedeckter Fehlbetrag  
  

Betrag in Euro: 0,00  
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P A S S I V A 

 

P1  Eigenkapital  
 

P1.1  Kapitalrücklage  
 

P1.1.1  Allgemeine Kapitalrücklage 

  Betrag in Euro: 9.967,95 

  Das rechnerisch ermittelte Eigenkapital - Differenz Aktiva ./. Passiva - 
   (Passiva ohne P1.1.1) wird in die Kapitalrücklage gebucht. 

 

P1.1.2  Zweckgebundene Kapitalrücklage 

Betrag in Euro: 0,00 

 

P1.2  Zweckgebundene Ergebnisrücklagen  
      

P1.2.1  Rücklagen für Belastungen aus dem kommunale n Finanzausgleich 

  Betrag in Euro: 0,00 

 

P1.2.2  Sonstige zweckgebundene Ergebnisrücklagen 

  Betrag in Euro: 0,00 

 

P1.3  Ergebnisvortrag  
  

Betrag in Euro: 0,00 

 

P1.4  Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag  
 

  Betrag in Euro: 0,00 

 

P1.5  Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag  
     

  Betrag in Euro: 0,00 
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P2  Sonderposten  
   

P2.1 Sonderposten zum Anlagevermögen  
 

Sonderposten sind Zuwendungen und Zuweisungen, die im Rahmen der Zweckbindung 
gezahlt werden; für durchzuführende investive Maßnahmen u.ä.. Sie werden hauptsächlich 
für die Anschaffung und Herstellung von Anlagevermögen wie z. B. Errichtung von 
Gebäuden, Bau von Straßen usw. gewährt. 

 

P2.1.1  Sonderposten aus Zuwendungen 

  Betrag in Euro: 0,00 

 

P2.1.2  Sonderposten aus Beiträgen und ähnlichen En tgelten  

  Betrag in Euro: 0,00 

 

P2.1.3  Sonderposten aus Anzahlung für Anlagevermög en 

  Betrag in Euro: 0,00 

 

P2.2  Sonderposten für den Gebührenausgleich  
 

  Betrag in Euro: 0,00  

 

P2.3  Sonderposten mit Rücklagenanteil  
 

  Betrag in Euro: 0,00  

 

P2.4  Sonstige Sonderposten   
   

  Betrag in Euro: 0,00  
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P3  Rückstellungen  
 

P3.1  Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Ver pflichtungen  
 

  Betrag in Euro: 0,00  

 

P3.2  Steuerrückstellungen  
  

Betrag in Euro: 0,00  

 

P3.3  Sonstige Rückstellungen  
 

  Betrag in Euro: 0,00  
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P4  Verbindlich keiten  
 

P4.1  Anleihen  
 

  Betrag in Euro: 0,00 

 

P4.2  Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen  
 

P4.2.1  Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für I nvestitionen und 
  Investitionsförderungsmaßnahmen 

  Betrag in Euro: 0,00 

 

P4.2.2  Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen zur S icherung der 
  Zahlungsfähigkeit  

  Betrag in Euro: 0,00 

  Kreditaufnahmen zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit erfolgten nicht. 

 

P4.3  Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die Kreditau fnahmen wirtschaftlich  
         gleichkommen 
   

  Betrag in Euro: 0,00 

 

P4.4  Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen  
     

  Betrag in Euro: 0,00 

 

P4.5  Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistun gen  
 

  Betrag in Euro: 0,00  

 

P4.6  Verbindlichkeiten aus Transferleistungen  
  

  Betrag in Euro: 0,00 
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P4.7  Verbin dlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen  
 

  Betrag in Euro: 0,00  

 

P4.8  Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis  
          besteht  
 

  Betrag in Euro: 0,00  

 

P4.9  Verbindlichkeiten gegenüber Sondervermögen mi t Son derrechnung,  
         Zweckverbänden, Anstalten des öffentlichen  Rechts, rechtsfähigen kommunalen  
         Stiftungen 
 

  Betrag in Euro: 0,00  

 

P4.10  Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen öf fentlichen Bereich  
 

P4.10.1 Verbindlichkeiten aus dem gemeinsamen Zahlu ngsmittelbestand 

  Betrag in Euro: 49.784,72 

Der letzte kamerale kassenmäßige Abschluss vom 31.12.2011 weist einen 
negativen Kassenbestand i.H.v. 49.784,72 Euro aus. Dieser Betrag wird in der 
Eröffnungsbilanz als Verbindlichkeit aus dem gemeinsamen 
Zahlungsmittelbestand ausgewiesen. 

 
P 4.10.2 Sonstige Verbindlichkeiten gegenüber dem s onstigen öffentlichen 
  Bereich          

  Betrag in Euro: 0,00 

 

P4.11  Sonstige Verbindlichkeiten  
  

Betrag in Euro: 1.702,44 

Hierbei handelt es sich um den positiven Bestand des Verwahrkontos 
„Wohngeld“ 9408.0999. 
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P5  Rechnungsabgrenzungsposten  
  

P5.1  Grabnutzungsentgelte  
 

  Betrag in Euro: 0,00 
 

P5.2  Anzahlungen auf Grabnutzungsentgelte  
 

  Betrag in Euro: 0,00  

 

P5.3  Sonstiges  
 

  Betrag in Euro: 0,00  

 

P6  Passive latente Steuern  
 

  Betrag in Euro: 0,00  

 

 

 

 

Diese Eröffnungsbilanz ist von der Amtsvertretung a m 23. März 2017 beschlossen 
worden. 
 
 
 
Ribnitz-Damgarten, den 23. März 2017 
 
 
 
 
 
 
Kranz 
Amtsvorsteherin 
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Anlage 4 zur Eröffnunsbilanz
des Amtes Ribnitz-Damgarten

bis zu einem Jahr
von über einem 

bis zu fünf Jahren
von mehr als fünf 

Jahren
Nominalwert

zum Ende des 
Haushaltsjahres

zum Ende des 
Haushaltsjahres

zum Ende des 
Haushaltsjahres

zum Ende des 
Haushaltsvor-
jahres

2.2.1
- Gebührenforderungen 363,80 555,15 918,95

Beitragsforderungen
Steuerforderungen
- Grundsteuer
- Gewerbesteuer
- Sonstige

- Forderungen aus Transferleistungen
- Sonstige öffentlich-rechtliche Forderungen

363,80 0,00 555,15 918,95

2.2.2
2.2.3
2.2.4
2.2.5

2.2.6

2.2.6.11

2.2.6.2
2.2.7 60.536,16 60.536,16

2.2 363,80 0,00 61.091,31 61.455,11

davon mit einer Restlaufzeit

Forderungen aus dem gemeinsamen Zahlungsmittelbestand
Sonstige Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen Bereich

Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen Bereich:

in €

Summe Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Art
(gemäß § 47 Absatz 4 Nummer 2.2 GemHVO-Doppik)

Privatrechtliche Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Öffentlich-rechtliche Forderungen, Forderungen aus Transferleistungen

Forderungen gegen verbundene Unternehmen
Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht
Forderungen gegen Sondervermögen, Zweckverbände, Anstalten des 
öffentlichen Rechts, rechtsfähige kommunale Stiftungen

Sonstige Vermögensgegenstände

Forderungen zum 01.01.2012

Forderungsübersicht

Kumulierte 
Abzinsung

kumulierte 
sonstige Wert-
berichtigungen

Bilanzwert Bilanzwert

Summe öffentlich-rechtliche Forderungen, Forderungen aus Transferleistungen

Nr.

21.02.2017    14:19 26
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Anlage 5 zur Eröffnungsbilanz
des Amtes Ribnitz-Damgarten

bis zu einem 
Jahr

von über 
einem bis zu 
fünf Jahren

von mehr als 
fünf Jahren

4.1

4.2.1

4.2.21

4.3

4.4
4.5
4.6
4.7
4.8

4.9

4.10

4.10.12

4.10.2 49.784,72 49.784,72

4.11 1.702,44 1.702,44
4 0,00 0,00 51.487,16 51.487,16

Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen

Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die Kreditaufnahmen 
wirtschaftlich gleichkommen
Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen

Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen zur
Sicherung der Zahlungsfähigkeit

Summe der Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit denen ein 
Beteiligungsverhältnis besteht

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Sonstige Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen

Verbindlichkeiten aus dem gemeinsamen Zahlungsmittelbestand
Sonstige Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen 
öffentlichen Bereich

Verbindlichkeiten gegenüber Sondervermögen mit 
Sonderrechnung, Zweckverbänden, Anstalten des öffentlichen 
Rechts, rechtsfähigen kommunalen Stiftungen 
Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich:

Verbindlichkeiten aus Transferleistungen

Verbindlichkeitenübersicht

Nr.
Art

(gemäß § 47 Absatz 5 Nummer 4 GemHVO-Doppik)

Verbindlichkeiten
zum 01.01.2012

mit einer Restlaufzeit Stand zum
01.01.2012
(Nominal-

wert)

Abzinsung
zum 31.12.
Haushalts-

jahr

Art und Form 
der 

Sicherheit

4.2
davon:

Anleihen
Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen

Stand zum 
31.12.

Haushalts-
vorjahr

(Bilanzwert)

in €

Stand zum 
31.12.

Haushalts-
jahr

(Bilanzwert)

davon durch 
Grundpfand-
rechte oder 

ähnliche 
Rechte

21.02.2017    14:20 27
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Bestätigungsvermerk des Rechnungsprüfungsausschusses des Amtes Ribnitz-

Damgarten über die Prüfung der Eröffnungsbilanz des Amtes Ribnitz-Damgarten 

 

Gemäß § 1 Kommunalprüfungsgesetz (KPG M-V) i. V. mit § 36 Abs. 2 Kommunalverfassung 

Mecklenburg-Vorpommern führt der Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Ribnitz- 

Damgarten die örtliche Prüfung durch. Gemäß § 11 Abs. 2 des Gesetzes zur Einführung der 

Doppik im kommunalen Haushalts- und Rechnungswesen M-V i. V. mit § 3 KPG M-V wurde die 

Eröffnungsbilanz des 

 

Amtes Ribnitz-Damgarten 

 

zum 1.1.2012 geprüft. 

 

Die Eröffnungsbilanz gemäß §§ 2 bis 11 Kommunal-Doppik-Einführungsgesetz und der §§ 47 

und 48 sowie der §§ 50 bis 52 GemHVO-Doppik M-V wurde von der Verwaltung der geschäfts-

führenden Gemeinde des Amtes Ribnitz-Damgarten – der Stadt Ribnitz-Damgarten – erstellt.  

Aufgabe des Rechnungsprüfungsausschusses des Amtes Ribnitz-Damgarten war es, auf der 

Grundlage der durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über die Eröffnungsbilanz sowie die 

Anlagen abzugeben. 

 

Die Prüfung der Eröffnungsbilanz ist unter Beachtung des § 3 KPG erfolgt. Bei der Festlegung 

der Prüfungshandlungen wurden die Kenntnisse über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld 

des Amtes Ribnitz-Damgarten sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. 

 

Die Prüfung umfasste die Beurteilung der angewendeten Bilanzierungsgrundsätze zur 

Eröffnungsbilanz. Der Rechnungsprüfungsausschuss ist der Auffassung, dass Art und Umfang 

der durchgeführten Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für eine Beurteilung bildet.  

Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.  

 

Abschließend wird festgestellt: 

 

Aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht die Eröffnungsbilanz den 

Vorschriften der §§ 2 bis 11 Kommunal-Doppik-Einführungsgesetz und der §§ 47 und 48 sowie 

der §§ 50 bis 52 GemHVO-Doppik M-V und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze 

ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 

Vermögens- und Schuldenlage des Amtes Ribnitz-Damgarten. 

 

 

 

Ribnitz-Damgarten, den 23.03.2017 

 

 

 

 

 

(Vorsitzender) 
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Amtsausschuss  Ribni tz -Damgar ten Beschlussvorlage
AA/BV/FA-17/015

öffentlich

Betreff

Feststellung des Jahresabschlusses des Amtes Ribnitz-Damgarten für das 
Haushaltsjahr 2012

Sachbearbeitendes Amt:
Finanzverwaltungsamt

Datum
23.03.2017

Sachbearbeitung:
Mandy Krüger
Verantwortlich:
Frau Waack
Beteiligte Dienststellen:

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
 Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Ribnitz-Damgarten (Vorberatung) 06.04.2017 N
 Amtsausschuss Ribnitz-Damgarten (Entscheidung) 06.04.2017 Ö

Beschluss-Nr. AA/BV/FA – 17/015

Feststellung des Jahresabschlusses des Amtes Ribnitz-Damgarten für das Haushaltsjahr 2012

Der Amtsausschuss des Amtes Ribnitz-Damgarten beschließt die Feststellung des geprüften Jahres-
abschlusses 2012.

Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Mitglieder:
davon anwesend: Ja-Stimmen: Nein-Stimmen Stimmenthaltungen:

Sachverhalt/Begründung:

Gemäß § 60 Abs. 5 KV M-V beschließt der Amtsausschuss des Amtes Ribnitz-Damgarten über die 
Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2012.

Der Jahresabschluss mit seinen Bestandteilen und Anlagen gem. § 60 Abs. 2 und Abs. 3 KV M-V liegen 
zur Prüfung vor.

Der Haushalt 2012 ist in der Ergebnis- und in der Finanzrechnung gem. § 16 Abs. 2 GemHVO-Doppik 
M-V ausgeglichen.

Die Ergebnisrechnung schließt mit einem Jahresüberschuss i.H.v. 10.340,56 EUR und die Finanz-
rechnung mit einem Finanzmittelüberschuss i. H. v. 10.713,53 EUR ab.

Das Eigenkapital erhöht sich gegenüber der Eröffnungsbilanz von 9.967,95 EUR auf 20.308,51 EUR.

Der Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt, den Jahresabschluss 2012 zu beschließen.

TOP 6.



1 

 

Jahresabschluss des Amtes Ribnitz-Damgarten 2012 

Die Haushaltswirtschaft des Amtes Ribnitz-Damgarten wird bis einschließlich des Haushaltsjahres 2017 

nach der GemHVO-Doppik M-V & GemKVO-Doppik M-V vom 08.12.2008 (einschl. der ersten Änderung vom 

13.12.2011) geführt. 

Nach § 60 Abs. 1 KV M-V ist im Jahresabschluss das Ergebnis der Haushaltswirtschaft des Haushaltsjahres 

nachzuweisen. 

Der Jahresabschluss besteht gem. § 42 GemHVO-Doppik M-V aus: 

1. der Ergebnisrechnung       (Muster 12) 

2. der Finanzrechnung       (Muster 13) 

3. den Teilrechnungen       (Muster 14) 

4. der Bilanz        (Muster 15) 

5. dem Anhang        (Muster 12a) 

Dem Jahresabschluss sind als Anlagen beizufügen: 

1. der Rechenschaftsbericht 

2. die Anlagenübersicht       (Muster 16) 

3. die Forderungsübersicht      (Muster 17) 

4. die Verbindlichkeitenübersicht      (Muster 18) 

5. eine Übersicht über die über das Ende des  

Haushaltsjahres hinaus geltenden Haushaltsermächtigungen  (Muster 19) 

 

 

Anlage 1 – Gesamtergebnis- und Gesamtfinanzrechnung  

(Muster 12+13 zu § 44 und 45 GemHVO-Doppik M-V) 

 

In der Ergebnisrechnung sind nach § 44 Abs. 1 GemHVO-Doppik M-V die dem Haushaltsjahr 

zuzurechnenden Erträge und Aufwendungen vollständig und getrennt voneinander nachzuweisen. 

Die Ergebnisrechnung des Amtes Ribnitz-Damgarten schließt 2012 mit einem Jahresüberschuss 

i.H.v. 10.340,56 EUR ab. Wobei sich die Erträge auf 2.537.159,01 EUR und die Aufwendungen auf 

2.526.818,45 EUR belaufen. Es wurden gegenüber dem Planansatz 2.359,01 EUR mehr eingenommen und 

7.981,55 EUR weniger ausgegeben.  

Der Jahresüberschuss wird gem. § 17 Abs. 1 Satz 2 GemHVO-Doppik M-V auf die neue Rechnung 

vorgetragen und zur Abdeckung von Jahresfehlbeträgen in den Haushaltsfolgejahren verwendet. Der 

Haushaltsausgleich der Ergebnisrechnung nach § 16 Abs. 2 GemHVO-Doppik M-V wird erreicht. 

 

In der Finanzrechnung sind nach § 45 Abs. 1 Satz 1 GemHVO-Doppik M-V die im Haushaltsjahr 

eingegangenen Einzahlungen und geleisteten Auszahlungen vollständig und getrennt voneinander 

nachzuweisen. 

Die Finanzrechnung des Amtes Ribnitz-Damgarten weist 2012 ebenfalls (vor Veränderung der liquiden 

Mittel) ein positives Ergebnis i.H.v. 10.713,53 EUR aus. Die Einzahlungen sind insgesamt mit 

2.537.531,98 EUR und die Auszahlungen mit 2.526.818,45 EUR zu beziffern. Hier wurden gegenüber dem 

Planansatz 2.731,98 EUR mehr eingezahlt und 7.981,55 EUR weniger ausgezahlt. Ein positives Ergebnis der 

Finanzrechnung erhöht die liquiden Mittel in der Bilanz.  

Der Haushaltsausgleich der Finanzrechnung nach § 16 Abs. 2 GemHVO-Doppik M-V wird erreicht. 
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Anlage 2 – Gesamtergebnis- und Gesamtfinanzrechnung in Konten 

(analog Muster 12+13 zu § 44 und 45 GemHVO-Doppik M-V) 

 

Darstellung der Gesamtergebnis- und Gesamtfinanzrechnung analog der Muster 12 + 13 mit zusätzlichem 

Ausweis der bebuchten Konten. 

 

 

Anlage 3 – Anhang - Übersicht über Erträge & Aufwendungen zur Ergebnisrechnung 

(Muster 12a zu § 48 GemHVO-Doppik M-V) 

 

Die Angabe der in § 48 Abs. 2 GemHVO-Doppik M-V aufgeführten Positionen unterbleibt mit dem Hinweis 

auf eine untergeordnete Bedeutung bzw. das Nichtvorhandensein dieser Sachverhalte im Amt Ribnitz-

Damgarten gem. § 48 Abs. 4 GemHVO-Doppik M-V. 

 

 

 

Anlage 4 – Teilergebnis- und Teilfinanzrechnung 

(analog Muster 14 zu § 46 GemHVO-Doppik M-V) 

 

Darstellung der Ergebnisse der einzelnen Teilhaushalte und Produkte. 

 

Zusammenfassung Teilhaushalte: 

 

Jahresergebnis Teilhaushalt 1 Teilhaushalt 2 
 

Ergebnisrechnung  

 

-44.967,55 55.308,11 

Finanzrechnung * 

 

-44.603,75 55.317,28 

 

 

Zusammenfassung Produkte: 

 

Jahres-
ergebnis 

1-11100 
Verwaltungs-

steuerung 

1-11601 
Finanzen 

1-12200 
Ordnungsan-

gelegenh. 

1-12600 
Brandschutz 

2-61100 
Allgemeine 

Zuweisungen 

Ergebnis-

rechnung  
-41.923,65 0 -815,90 -2.228,00 55.308,11 

Finanz-

rechnung * 
-41.923,65 0 -452,10 -2.228,00 55.317,28 

 

* vor Veränderung der liquiden Mittel 
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Anlage 5 – Bilanz zum 31.12.2012 

(Muster 15 zu § 47 GemHVO-Doppik M-V) 

 

In der Bilanz werden das Anlagevermögen, das Umlaufvermögen, das Eigenkapital, die Sonderposten, die 

Rückstellungen, die Verbindlichkeiten und die Rechnungsabgrenzungsposten ausgewiesen. 

Die Abschlüsse der Ergebnis- und der Finanzrechnung fließen in die Bilanz. 

Das in der Ergebnisrechnung ermittelte Rechnungsergebnis wird im Rahmen der Abschlussbuchungen in 

den Bilanzposten Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag gebucht. Hierdurch erfolgt bei einem positiven 

Ergebnis eine Eigenkapitalerhöhung, bei einem negativen Ergebnis eine Minderung des Eigenkapitals. 

Der positive Abschluss der Ergebnisrechnung i.H.v. 10.340,56 EUR wird der Bilanzposition 1.4 

„Jahresüberschuss“ auf der Passivseite der Bilanz zugeschrieben. Das Eigenkapital erhöht sich um genau 

diese Summe. 

Das positive Ergebnis der Finanzrechnung würde eine Erhöhung der liquiden Mittel darstellen, wenn das 

Amt Ribnitz-Damgarten über ein eigenes Bankkonto verfüge. Die Zahlwegsbestände werden aber bei der 

Stadt Ribnitz-Damgarten geführt. Daher werden die Ergebnisse des Finanzhaushaltes im Amt als Forderung 

(bei positivem Ergebnis) oder als Verbindlichkeit (bei negativem Ergebnis) dargestellt. Das Amt Ribnitz-

Damgarten hat das Haushaltsjahr 2011 mit einem negativen Kassenbestand i.H.v. 49.784,72 EUR 

abgeschlossen und diese Summe als „Verbindlichkeit aus dem gemeinsamen Zahlungsmittelbestand“ 

gegenüber der Stadt in die Eröffnungsbilanz eingestellt. Das positive Finanzergebnis vermindert nun diese 

Verbindlichkeit um 10.713,53 EUR auf 39.071,19 EUR. 

Die Bilanzsumme zum 31.12.2012 auf der Aktiv- und der Passivseite der Bilanz beträgt 61.082,14 EUR. 

 

Anlage 6 – Bilanz in Konten 

(analog Muster 15 zu § 47 GemHVO-Doppik M-V) 

 

Darstellung der Bilanz zum 31.12.2012 mit zusätzlichem Ausweis der bebuchten Bilanzkonten. 

 

Anlage 7 – Rechenschaftsbericht 

Gemäß Schreiben des Ministeriums für Inneres und Sport Mecklenburg-Vorpommern vom 30.01.2015 und 

12.04.2016 wird auf den Rechenschaftsbericht verzichtet. 

 

Anlage 8 – Forderungs- und Verbindlichkeitenübersicht 

(Muster 17 und 18 zu § 47 GemHVO-Doppik M-V) 

 

folgende Anlagen entfallen: 

 

- Anlagenübersicht (das Amt Ribnitz-Damgarten hat kein Anlagevermögen) 

- eine Übersicht über die über das Ende des Haushaltsjahres hinaus geltenden 

Haushaltsermächtigungen (es werden keine Ermächtigungen übertragen) 
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Amt Ribnitz-Damgarten 

Jahresabschluss 2012 

Bestätigungsvermerk 

 

Gemäß § 1 Abs. 4 Kommunalprüfungsgesetz (KPG M-V) obliegt die örtliche Prüfung dem Rechnungs-

prüfungsausschuss des Amtes Ribnitz-Damgarten.  

Die örtliche Prüfung umfasst gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 1, 3 bis 5 und 8 KPG M-V auch die Prüfung des 

Jahresabschlusses, der Anlagen zum Jahresabschluss sowie die Einhaltung der Grundsätze ordnungs-

gemäßer Buchführung. Aufgrund dieser rechtlichen Bestimmungen haben wir den Jahresabschluss 

(bestehend aus Ergebnisrechnung, Finanzrechnung, den Teilrechnungen, der Bilanz, dem Anhang sowie den 

Anlagen zum Jahresabschluss) unter Einbeziehung des Rechnungswesens* des  

Amtes Ribnitz-Damgarten 

für das Haushaltsjahr vom 1. Januar 2012 bis zum 31. Dezember 2012 geprüft. Nach § 3 Abs. 6 KPG M-V 

führt der Rechnungsprüfungsausschuss die örtliche Prüfung nach pflichtgemäßen Ermessen durch. 

Das Rechnungswesen und der Jahresabschluss sowie die Anlagen zum Jahresabschluss gemäß § 60 KV M-V 

und der §§ 42 bis 53 GemHVO-Doppik M-V wurden von der Verwaltung der geschäftsführenden Gemeinde 

des Amtes Ribnitz-Damgarten unter Gesamtverantwortung des Amtsvorstehers erstellt.  

Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den 

Jahresabschluss sowie den Anlagen zum Jahresabschluss unter Einbeziehung des Rechnungswesens 

abzugeben. Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung unter Beachtung des § 3a KPG M-V vorgenommen. 

Die Prüfung haben wir so durchgeführt, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des 

durch den Jahresabschluss und die Anlagen zum Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze 

ordnungsmäßiger Buchführung vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich 

auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen 

wurden die Kenntnisse über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Amtes Ribnitz-Damgarten sowie 

die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. 

Im Rahmen der Prüfung wurden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen 

Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Anlagen zum 

Jahresabschluss überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung 

der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der Verwaltung der 

geschäftsführenden Gemeinde des Amtes Ribnitz-Damgarten sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung 

des Jahresabschlusses und der Anlagen zum Jahresabschluss. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung 

eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

 

*Rechnungswesen = Verfahren zur systematischen Erfassung und Auswertung aller quantifizierbaren Beziehungen und 

Vorgänge der Unternehmung für die Zwecke der Planung, Steuerung und Kontrolle des betrieblichen Geschehens. 
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Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entsprechen der 

Jahresabschluss und die den Jahresabschluss erläuternden Anlagen den Vorschriften des § 60 KV M-V und 

der §§ 42 bis 48 sowie der §§ 50 bis 53 GemHVO-Doppik M-V sowie den sie ergänzenden Satzungen und 

sonstigen ortsrechtlichen Bestimmungen und vermitteln unter Beachtung der Grundsätze 

ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 

Finanz- und Ertragslage des Amtes Ribnitz-Damgarten. 

 

Gemäß dem rechtsaufsichtlichen Hinweis vom 30.01.2015 wird für den ersten nachzuholenden 

Jahresabschluss 2012 auf den Rechenschaftsbericht gem. § 49 GemHVO-Doppik M-V verzichtet. 

Im Ergebnis unserer Prüfung stellen wir zu den wirtschaftlichen Verhältnissen des Amtes Ribnitz-Damgarten 

zum 31.12.2012 ergänzend fest: 

Die Bilanzsumme beträgt:        61.082,14 EUR 

Das Eigenkapital beträgt:        20.308,51 EUR 

Das Amt Ribnitz-Damgarten ist zum Bilanzstichtag nicht überschuldet. Eine Überschuldung liegt vor, wenn 

das Eigenkapital im Haushaltsjahr aufgebraucht wird oder in der Bilanz ein „nicht durch Eigenkapital 

gedeckter Fehlbetrag“ auszuweisen ist (bilanzielle Überschuldung). 

Zum 31. Dezember 2012 besteht kein Kassenkredit, aber eine  

Verbindlichkeit aus dem gemeinsamen Zahlungsmittelbestand 

gegenüber der geschäftsführenden Gemeinde i.H.v.:     39.071,19 EUR 

Das Jahresergebnis 2012 vor Veränderung der Rücklage beträgt:   10.340,56 EUR 

Der Haushaltsausgleich gem. § 16 Abs. 2 GemHVO-Doppik M-V ist sowohl in der Ergebnis- als auch in der 

Finanzrechnung gegeben. 

Die Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Verwaltung der geschäftsführenden Gemeinde des Amtes Ribnitz-

Damgarten hat zu keinen wesentlichen Feststellungen geführt.  

Über diese Feststellungen hinaus, hat unsere Prüfung keine Besonderheiten ergeben, die nach unserer 

Auffassung für die Beurteilung der Ordnungsmäßigkeit der Verwaltung von Bedeutung sind. 

 

 

 

______________________________                                              _____________________________________ 

Ort, Datum         ……………………………… 

        Vorsitzende/r des Rechnungsprüfungsausschusses  

des Amtes Ribnitz-Damgarten 
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Amtsausschuss  Ribni tz -Damgar ten Beschlussvorlage
AA/BV/FA-17/016

öffentlich

Betreff

Entlastung der Amtsvorsteherin des Amtes Ribnitz-Damgarten für das 
Haushaltsjahr 2012

Sachbearbeitendes Amt:
Finanzverwaltungsamt

Datum
23.03.2017

Sachbearbeitung:
Mandy Krüger
Verantwortlich:
Frau Waack
Beteiligte Dienststellen:

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
 Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Ribnitz-Damgarten 
(Entscheidung)

06.04.2017 N
 Amtsausschuss Ribnitz-Damgarten (Entscheidung) 06.04.2017 Ö

Beschluss-Nr. AA/BV/FA-17/016

Entlastung der Amtsvorsteherin des Amtes Ribnitz-Damgarten für das Haushaltsjahr 2012

Der Amtsausschuss des Amtes Ribnitz-Damgarten beschließt die Entlastung der Amtsvorsteherin für 
das Haushaltsjahr 2012.

Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Mitglieder:
davon anwesend: Ja-Stimmen: Nein-Stimmen Stimmenthaltungen:

Sachverhalt/Begründung:

Nach § 144 Abs. 1 Kommunalverfassung M-V führt das Amt Ribnitz-Damgarten einen eigenen 
Haushalt. Für die Haushaltswirtschaft des Amtes gelten die Bestimmungen über die Haushaltswirtschaft 
der Gemeinden entsprechend.

Nach § 60 Abs. 5 Kommunalverfassung M-V entscheidet der Amtsausschuss über die Entlastung der 
Amtsvorsteherin in einem gesonderten Beschluss.

Der Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Ribnitz-Damgarten hat den Jahresabschluss des Amtes 
Ribnitz-Damgarten zum 31. Dezember 2012 geprüft. Der Rechnungsprüfungsausschuss hat das 
Ergebnis in seinem Bestätigungsvermerk zusammengefasst und einen uneingeschränkten Prüfvermerk 
erteilt. Die Prüfung des Jahresabschlusses hat zu keinen Beanstandungen geführt, die so wesentlich 
wären, dass sie der Entlastung der Amtsvorsteherin durch den Amtsausschuss entgegenstehen könnten.

Der Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt die Entlastung der Amtsvorsteherin für das Haus-
haltsjahr 2012.
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Amtsausschuss  Ribni tz -Damgar ten Beschlussvorlage
AA/BV/FA-17/019

öffentlich

Betreff

Feststellung des Jahresabschlusses des Amtes Ribnitz-Damgarten für das 
Haushaltsjahr 2013

Sachbearbeitendes Amt:
Finanzverwaltungsamt

Datum
27.03.2017

Sachbearbeitung:
Mandy Krüger
Verantwortlich:
Frau Waack
Beteiligte Dienststellen:

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
 Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Ribnitz-Damgarten 
(Entscheidung)

06.04.2017 N
 Amtsausschuss Ribnitz-Damgarten (Entscheidung) 06.04.2017 Ö

Beschluss-Nr. AA/BV/FA-17/019

Feststellung des Jahresabschlusses des Amtes Ribnitz-Damgarten für das Haushaltsjahr 2013

Der Amtsausschuss des Amtes Ribnitz-Damgarten beschließt die Feststellung des geprüften Jahres-
abschlusses 2013.

Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Mitglieder:
davon anwesend: Ja-Stimmen: Nein-Stimmen Stimmenthaltungen:

Sachverhalt/Begründung:

Gemäß § 60 Abs. 5 KV M-V beschließt der Amtsausschuss des Amtes Ribnitz-Damgarten über die 
Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2013.

Der Jahresabschluss mit seinen Bestandteilen und Anlagen gem. § 60 Abs. 2 und Abs. 3 KV M-V liegen 
zur Prüfung vor.

Der Haushalt 2013 ist in der Ergebnis- und in der Finanzrechnung gem. § 16 Abs. 2 GemHVO-Doppik 
M-V nicht ausgeglichen.

Die Ergebnisrechnung schließt mit einem Jahresfehlbetrag i.H.v. 15.511,56 EUR und die 
Finanzrechnung mit einem Finanzmittelfehlbetrag i. H. v. 13.950,16 EUR ab.

Das Eigenkapital vermindert sich gegenüber dem Vorjahr von 20.308,51 EUR auf 4.796,95 EUR.

Der Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt, den Jahresabschluss 2013 zu beschließen.
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Jahresabschluss des Amtes Ribnitz-Damgarten 2013 

Die Haushaltswirtschaft des Amtes Ribnitz-Damgarten wird bis einschließlich des Haushaltsjahres 2017 

nach der GemHVO-Doppik M-V & GemKVO-Doppik M-V vom 08.12.2008 (einschl. der ersten Änderung vom 

13.12.2011) geführt. 

Nach § 60 Abs. 1 KV M-V ist im Jahresabschluss das Ergebnis der Haushaltswirtschaft des Haushaltsjahres 

nachzuweisen. 

Der Jahresabschluss besteht gem. § 42 GemHVO-Doppik M-V aus: 

1. der Ergebnisrechnung       (Muster 12) 

2. der Finanzrechnung       (Muster 13) 

3. den Teilrechnungen       (Muster 14) 

4. der Bilanz        (Muster 15) 

5. dem Anhang        (Muster 12a) 

Dem Jahresabschluss sind als Anlagen beizufügen: 

1. der Rechenschaftsbericht 

2. die Anlagenübersicht       (Muster 16) 

3. die Forderungsübersicht      (Muster 17) 

4. die Verbindlichkeitenübersicht      (Muster 18) 

5. eine Übersicht über die über das Ende des  

Haushaltsjahres hinaus geltenden Haushaltsermächtigungen  (Muster 19) 

 

 

Anlage 1 – Gesamtergebnis- und Gesamtfinanzrechnung  

(Muster 12+13 zu § 44 und 45 GemHVO-Doppik M-V) 

In der Ergebnisrechnung sind nach § 44 Abs. 1 GemHVO-Doppik M-V die dem Haushaltsjahr 

zuzurechnenden Erträge und Aufwendungen vollständig und getrennt voneinander nachzuweisen. 

Die Ergebnisrechnung des Amtes Ribnitz-Damgarten weist 2013 einen Jahresfehlbetrag i.H.v. 

15.511,56 EUR aus. Wobei sich die Erträge auf 2.550.660,13 EUR und die Aufwendungen auf 

2.566.171,69 EUR belaufen. Es wurden gegenüber dem Planansatz 24.339,87 EUR weniger eingenommen 

und 8.828,31 EUR weniger ausgegeben. Das hohe Einnahmedefizit ist mit einer Korrektur der Zuweisung 

zur Wahrnehmung gesetzlich übertragener Aufgaben nach § 15 Abs. 1 FAG i.H.v. 22.600,00 EUR zu 

begründen. Der Bescheid erging im September 2013.  

Der Haushaltsausgleich der Ergebnisrechnung nach § 16 Abs. 2 GemHVO-Doppik M-V wird nicht erreicht. 

In der Finanzrechnung sind nach § 45 Abs. 1 Satz 1 GemHVO-Doppik M-V die im Haushaltsjahr 

eingegangenen Einzahlungen und geleisteten Auszahlungen vollständig und getrennt voneinander 

nachzuweisen. 

Die Finanzrechnung des Amtes Ribnitz-Damgarten weist 2013 ebenfalls (vor Veränderung der liquiden 

Mittel) ein negatives Ergebnis i.H.v. 13.950,16 EUR aus. Die Einzahlungen sind insgesamt mit 

2.550.801,08 EUR und die Auszahlungen mit 2.564.751,24 EUR zu beziffern. Hier wurden gegenüber dem 

Planansatz 24.339,87 EUR weniger eingezahlt und 10.317,01 EUR weniger ausgezahlt und ein Negativsaldo 

bei den durchlaufenden Geldern i.H.v. 72,70 EUR erzielt. Auch hier schlägt die fehlende Einzahlung der 

Zuweisung zur Wahrnehmung gesetzlich übertragener Aufgaben nach § 15 Abs. 1 FAG i.H.v. 22.600,00 EUR 

zu Buche. Ein negatives Ergebnis der Finanzrechnung vermindert die liquiden Mittel in der Bilanz.  

Der Haushaltsausgleich der Finanzrechnung nach § 16 Abs. 2 GemHVO-Doppik M-V wird nicht erreicht. 
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Anlage 2 – Gesamtergebnis- und Gesamtfinanzrechnung in Konten 

(analog Muster 12+13 zu § 44 und 45 GemHVO-Doppik M-V) 

 

Darstellung der Gesamtergebnis- und Gesamtfinanzrechnung analog der Muster 12 + 13 mit zusätzlichem 

Ausweis der bebuchten Konten. 

 

 

Anlage 3 – Anhang - Übersicht über Erträge & Aufwendungen zur Ergebnisrechnung 

(Muster 12a zu § 48 Abs. 1 GemHVO-Doppik M-V) 

 

Die Angabe der in § 48 Abs. 2 GemHVO-Doppik M-V aufgeführten Positionen unterbleibt mit dem Hinweis 

auf eine untergeordnete Bedeutung bzw. das Nichtvorhandensein dieser Sachverhalte im Amt Ribnitz-

Damgarten gem. § 48 Abs. 4 GemHVO-Doppik M-V. 

 

 

 

Anlage 4 – Teilergebnis- und Teilfinanzrechnung 

(analog Muster 14 zu § 46 GemHVO-Doppik M-V) 

 

Darstellung der Ergebnisse der einzelnen Teilhaushalte und Produkte. 

 

Zusammenfassung Teilhaushalte: 

 

Jahresergebnis Teilhaushalt 1 Teilhaushalt 2 
 

Ergebnisrechnung  

 

-57.382,10 41.870,54 

Finanzrechnung  * 

 

-55.893,40 41.943,24 

 

 

Zusammenfassung Produkte: 

 

Jahres-
ergebnis 

1-11100 
Verwaltungs-

steuerung 

1-11601 
Finanzen 

1-12200 
Ordnungsan-

gelegenh. 

1-12600 
Brandschutz 

2-61100 
Allgemeine 

Zuweisungen 

2-61208 
Abgeführte 

Umlagen 

Ergebnis-

rechnung  
-50.845,89 0 -3.200,86 -3.335,35 2.550.047,31 -2.508.176,77 

Finanz-

rechnung * 
-49.357,19 0 -3.200,86 -3.335,35 2.550.120,01 -2.508.176,77 

 

* vor Veränderung der liquiden Mittel 
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Anlage 5 – Bilanz zum 31.12.2013 

(Muster 15 zu § 47 GemHVO-Doppik M-V) 

 

In der Bilanz werden das Anlagevermögen, das Umlaufvermögen, das Eigenkapital, die Sonderposten, die 

Rückstellungen, die Verbindlichkeiten und die Rechnungsabgrenzungsposten ausgewiesen. 

Die Abschlüsse der Ergebnis- und der Finanzrechnung fließen in die Bilanz. 

Als Bestandteil des Haushaltsausgleichs ist das Verbot der bilanziellen Überschuldung gem. § 43 Abs. 3 KV 

M-V anzusehen. Eine solche Überschuldung liegt vor, wenn das Eigenkapital aufgebraucht, d.h. ≤ 0 ist. Die 

Höhe des Eigenkapitals ergibt sich aus der Bilanz. In § 47 Abs. 5 GemHVO-Doppik M-V werden die 

Bilanzposten der Passivseite im Einzelnen aufgeführt. Danach gehören zum Eigenkapital die Einzelposten: 

1.1 Kapitalrücklage 

1.2 Zweckgebundene Ergebnisrücklagen 

1.3 Ergebnisvortrag 

1.4 Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag 

Eine Überschuldung liegt dementsprechend nur dann vor, wenn die Summe dieser Bilanzposten 0 EUR nicht 

überschreitet. 

Beim Amt Ribnitz-Damgarten ergibt sich folgende Darstellung: 

1.1 Kapitalrücklage          9.967,95 EUR 

1.2 Zweckgebundene Ergebnisrücklagen               0,00 EUR 

1.3 Ergebnisvortrag (2012)       10.340,56 EUR 

1.4 Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag (2013)  - 15.511,56 EUR 

EIGENKAPITAL:           4.796,95 EUR 

 

Zwar ist die Summe aus Ergebnisvortrag und Jahresfehlbetrag negativ, jedoch übersteigt der Wert der 

Kapitalrücklage die negativen Eigenkapitalpositionen 1.3 + 1.4. Der Fehlbetrag 2013 vermindert das 

Eigenkapital gegenüber dem Vorjahr von 20.308,51 EUR auf 4.796,95 EUR.  

Das Amt Ribnitz-Damgarten ist nicht überschuldet.  

Da es sich hierbei um einen nachzuholenden Jahresabschluss von 2013 handelt, kann bereits jetzt gesagt 

werden, dass die Jahresabschlüsse der Ergebnisrechnung 2014-2016 positiv abschließen werden. 

Das negative Ergebnis der Finanzrechnung würde eine Abnahme der liquiden Mittel darstellen, wenn das 

Amt Ribnitz-Damgarten über ein eigenes Bankkonto verfüge. Die Zahlwegsbestände werden aber bei der 

Stadt Ribnitz-Damgarten geführt. Daher werden die Ergebnisse des Finanzhaushaltes im Amt als Forderung 

(bei positivem Ergebnis) oder als Verbindlichkeit (bei negativem Ergebnis) dargestellt. Das Amt Ribnitz-

Damgarten hat das Haushaltsjahr 2012 mit einer Verbindlichkeit aus dem gemeinsamen 

Zahlungsmittelbestand i.H.v. 39.071,19 EUR abgeschlossen. Das negative Finanzergebnis 2013 erhöht nun 

diese Verbindlichkeit um 13.950,16 EUR auf 53.021,35 EUR. 

Auch hier sei zu erwähnen, dass die Jahresabschlüsse 2014-2016 positiv abschließen werden und die 

Verbindlichkeit stetig abgebaut und in 2016 sogar in eine Forderung gegenüber der Stadt umgewandelt 

wird. 

Die Bilanzsumme zum 31.12.2013 auf der Aktiv- und Passivseite der Bilanz beträgt 61.009,44 EUR. 
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Anlage 6 – Bilanz in Konten 

(analog Muster 15 zu § 47 GemHVO-Doppik M-V) 

 

Darstellung der Bilanz zum 31.12.2013 mit Ausweis der bebuchten Bilanzkonten. 

 

Anlage 7 – Rechenschaftsbericht 

Gemäß Schreiben des Ministeriums für Inneres und Sport Mecklenburg-Vorpommern vom 30.01.2015 und 

12.04.2016 wird auf den Rechenschaftsbericht verzichtet. 

 

Anlage 8 – Forderungs- und Verbindlichkeitenübersicht 

(Muster 17 und 18 zu § 47 GemHVO-Doppik M-V) 

 

folgende Anlagen entfallen: 

 

- Anlagenübersicht (das Amt Ribnitz-Damgarten hat kein Anlagevermögen) 

- eine Übersicht über die über das Ende des Haushaltsjahres hinaus geltenden 

Haushaltsermächtigungen (es werden keine Ermächtigungen übertragen) 
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Bestätigungsvermerk Jahresabschluss AMT - 2013 Seite 1 

 

Amt Ribnitz-Damgarten 

Jahresabschluss 2013 

Bestätigungsvermerk 

 

Gemäß § 1 Abs. 4 Kommunalprüfungsgesetz (KPG M-V) obliegt die örtliche Prüfung dem Rechnungs-

prüfungsausschuss des Amtes Ribnitz-Damgarten.  

Die örtliche Prüfung umfasst gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 1, 3 bis 5 und 8 KPG M-V auch die Prüfung des 

Jahresabschlusses, der Anlagen zum Jahresabschluss sowie die Einhaltung der Grundsätze ordnungs-

gemäßer Buchführung. Aufgrund dieser rechtlichen Bestimmungen haben wir den Jahresabschluss 

(bestehend aus Ergebnisrechnung, Finanzrechnung, den Teilrechnungen, der Bilanz, dem Anhang sowie den 

Anlagen zum Jahresabschluss) unter Einbeziehung des Rechnungswesens* des  

Amtes Ribnitz-Damgarten 

für das Haushaltsjahr vom 1. Januar 2012 bis zum 31. Dezember 2013 geprüft. Nach § 3 Abs. 6 KPG M-V 

führt der Rechnungsprüfungsausschuss die örtliche Prüfung nach pflichtgemäßen Ermessen durch. 

Das Rechnungswesen und der Jahresabschluss sowie die Anlagen zum Jahresabschluss gemäß § 60 KV M-V 

und der §§ 42 bis 53 GemHVO-Doppik M-V wurden von der Verwaltung der geschäftsführenden Gemeinde 

des Amtes Ribnitz-Damgarten unter Gesamtverantwortung des Amtsvorstehers erstellt.  

Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den 

Jahresabschluss sowie den Anlagen zum Jahresabschluss unter Einbeziehung des Rechnungswesens 

abzugeben. Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung unter Beachtung des § 3a KPG M-V vorgenommen. 

Die Prüfung haben wir so durchgeführt, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des 

durch den Jahresabschluss und die Anlagen zum Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze 

ordnungsmäßiger Buchführung vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich 

auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen 

wurden die Kenntnisse über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Amtes Ribnitz-Damgarten sowie 

die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. 

Im Rahmen der Prüfung wurden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen 

Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Anlagen zum 

Jahresabschluss überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung 

der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der Verwaltung der 

geschäftsführenden Gemeinde des Amtes Ribnitz-Damgarten sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung 

des Jahresabschlusses und der Anlagen zum Jahresabschluss. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung 

eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

 

*Rechnungswesen = Verfahren zur systematischen Erfassung und Auswertung aller quantifizierbaren Beziehungen und 

Vorgänge der Unternehmung für die Zwecke der Planung, Steuerung und Kontrolle des betrieblichen Geschehens. 
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Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entsprechen der 

Jahresabschluss und die den Jahresabschluss erläuternden Anlagen den Vorschriften des § 60 KV M-V und 

der §§ 42 bis 48 sowie der §§ 50 bis 53 GemHVO-Doppik M-V sowie den sie ergänzenden Satzungen und 

sonstigen ortsrechtlichen Bestimmungen und vermitteln unter Beachtung der Grundsätze 

ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 

Finanz- und Ertragslage des Amtes Ribnitz-Damgarten. 

 

Gemäß dem rechtsaufsichtlichen Hinweis vom 30.01.2015 & 12.04.2016 wird für den nachzuholenden 

Jahresabschluss 2013 auf den Rechenschaftsbericht gem. § 49 GemHVO-Doppik M-V verzichtet. 

Im Ergebnis unserer Prüfung stellen wir zu den wirtschaftlichen Verhältnissen des Amtes Ribnitz-Damgarten 

zum 31.12.2013 ergänzend fest: 

Die Bilanzsumme beträgt:         61.009,44 EUR 

Das Eigenkapital beträgt:            4.796,95 EUR 

Das Amt Ribnitz-Damgarten ist zum Bilanzstichtag nicht überschuldet. Eine Überschuldung liegt vor, wenn 

das Eigenkapital im Haushaltsjahr aufgebraucht wird oder in der Bilanz ein „nicht durch Eigenkapital 

gedeckter Fehlbetrag“ auszuweisen ist (bilanzielle Überschuldung). 

Zum 31. Dezember 2013 besteht kein Kassenkredit, aber eine  

Verbindlichkeit aus dem gemeinsamen Zahlungsmittelbestand 

gegenüber der geschäftsführenden Gemeinde i.H.v.:      53.021,35 EUR 

Das Jahresergebnis 2013 vor Veränderung der Rücklage beträgt:   -15.511,56 EUR 

Der Haushaltsausgleich gem. § 16 Abs. 2 GemHVO-Doppik M-V ist sowohl in der Ergebnis- als auch in der 

Finanzrechnung nicht gegeben. 

Die Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Verwaltung der geschäftsführenden Gemeinde des Amtes Ribnitz-

Damgarten hat zu keinen wesentlichen Feststellungen geführt.  

Über diese Feststellungen hinaus, hat unsere Prüfung keine Besonderheiten ergeben, die nach unserer 

Auffassung für die Beurteilung der Ordnungsmäßigkeit der Verwaltung von Bedeutung sind. 

 

 

 

______________________________                                              _____________________________________ 

Ort, Datum         ……………………………… 

        Vorsitzende/r des Rechnungsprüfungsausschusses  

des Amtes Ribnitz-Damgarten 
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Amtsausschuss  Ribni tz -Damgar ten Beschlussvorlage
AA/BV/FA-17/020

öffentlich

Betreff

Entlastung der Amtsvorsteherin des Amtes Ribnitz-Damgarten für das 
Haushaltsjahr 2013

Sachbearbeitendes Amt:
Finanzverwaltungsamt

Datum
27.03.2017

Sachbearbeitung:
Mandy Krüger
Verantwortlich:
Frau Waack
Beteiligte Dienststellen:

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
 Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Ribnitz-Damgarten 
(Entscheidung)

06.04.2017 N
 Amtsausschuss Ribnitz-Damgarten (Entscheidung) 06.04.2017 Ö

Beschluss-Nr. AA/BV/FA-17/020

Entlastung der Amtsvorsteherin des Amtes Ribnitz-Damgarten für das Haushaltsjahr 2013

Der Amtsausschuss des Amtes Ribnitz-Damgarten beschließt die Entlastung der Amtsvorsteherin für 
das Haushaltsjahr 2013.

Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Mitglieder:
davon anwesend: Ja-Stimmen: Nein-Stimmen Stimmenthaltungen:

Sachverhalt/Begründung:

Nach § 144 Abs. 1 Kommunalverfassung M-V führt das Amt Ribnitz-Damgarten einen eigenen 
Haushalt. Für die Haushaltswirtschaft des Amtes gelten die Bestimmungen über die Haushaltswirtschaft 
der Gemeinden entsprechend.

Nach § 60 Abs. 5 Kommunalverfassung M-V entscheidet der Amtsausschuss über die Entlastung der 
Amtsvorsteherin in einem gesonderten Beschluss.

Der Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Ribnitz-Damgarten hat den Jahresabschluss des Amtes 
Ribnitz-Damgarten zum 31. Dezember 2013 geprüft. Der Rechnungsprüfungsausschuss hat das 
Ergebnis in seinem Bestätigungsvermerk zusammengefasst und einen uneingeschränkten Prüfvermerk 
erteilt. Die Prüfung des Jahresabschlusses hat zu keinen Beanstandungen geführt, die so wesentlich 
wären, dass sie der Entlastung der Amtsvorsteherin durch den Amtsausschuss entgegenstehen könnten.

Der Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt die Entlastung der Amtsvorsteherin für das Haushalts-
jahr 2013.
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Amtsausschuss  Ribni tz -Damgar ten Beschlussvorlage
AA/BV/OA-17/018

öffentlich

Betreff

Anhörung des Amtes zur selbstständigen Durchführung der 
Selbstverwaltungsaufgabe Feuerwehren in den Gemeinden Ahrenshagen-
Daskow, Semlow und Schlemmin

Sachbearbeitendes Amt:
Amt für Ordnungsangelegenheiten

Datum
27.03.2017

Sachbearbeitung:
Martina Hilpert
Verantwortlich:
Herr Schade
Beteiligte Dienststellen:

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
 Amtsausschuss Ribnitz-Damgarten (Entscheidung) 06.04.2017 Ö

Beschluss-Nr. AA/BV/OA-17/018

Anhörung des Amtes zur selbstständigen Durchführung der Selbstverwaltungsaufgabe Feuerwehren 
in den Gemeinden Ahrenshagen-Daskow, Semlow und Schlemmin

Der Amtsausschuss Ribnitz-Damgarten stimmt im Zuge der Anhörung gemäß § 127 Abs. 1 Satz 5 
Kommunalverfassung M-V der selbstständigen Durchführung der Selbstverwaltungsaufgabe 
Feuerwehren durch die Gemeinden Ahrenshagen-Daskow, Semlow und Schlemmin zu.

Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Mitglieder:
davon anwesend: Ja-Stimmen: Nein-Stimmen Stimmenthaltungen:

Sachverhalt/Begründung:

Der öffentlich-rechtliche Vertrag zwischen dem Amt Ahrenshagen und der Stadt Ribnitz-Damgarten 
vom 27. Mai 2004 regelt in § 8 „Besondere Vereinbarungen zu den Feuerwehren“. Danach hatten die 
Gemeinden Ahrenshagen-Daskow, Schlemmin und Semlow die kommunale Selbstverwaltungsaufgabe 
der Feuerwehren an das damalige Amt Ahrenshagen übertragen.

In allen 3 ländlichen Gemeinden des Amtes Ribnitz-Damgarten werden die Feuerwehren als 
Selbstverwaltungsaufgabe gemäß § 2 Satz 1 des Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetzes M-V vom 
21. Mai 2015 durchgeführt. Die Finanzierung der Selbstverwaltungsaufgabe Feuerwehren erfolgt im 
Rahmen der Haushaltspläne der Gemeinden.

Mit der Beschlussfassung wird die Beschlusslage der seit Gründung des Amtes Ribnitz-Damgarten 
stattgehabten Praxis angepasst.

Auszug aus der Kommunalverfassung:
§ 127

Amt und eigener Wirkungskreis der Gemeinden
(1) Das Amt bereitet im Einvernehmen mit dem Bürgermeister die Beschlüsse und Entscheidungen der 
Gemeindeorgane vor und führt sie aus. In Angelegenheiten der laufenden Verwaltung der Gemeinde 
entscheidet das Amt. Für Angelegenheiten von geringer wirtschaftlicher Bedeutung sowie für gesetzlich 
oder tariflich gebundene Entscheidungen gilt dies nur, wenn der Bürgermeister die 
Entscheidungsbefugnis dem Amt übertragen hat. Für die Kontrolle der Amtsverwaltung durch die 
Gemeindevertretung hinsichtlich der in den Sätzen 1 bis 3 geregelten Aufgaben gilt § 34 entsprechend. 
Die Gemeinde kann nach Anhörung des Amtes mit Zustimmung der Rechtsaufsichtsbehörde 
beschließen, einzelne Selbstverwaltungsaufgaben selbst durchzuführen.
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Amtsausschuss  Ribni tz -Damgar ten Beschlussvorlage
AA/BV/HA-17/017

öffentlich

Betreff

Aufhebungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren und 
sonstigen Entgelten für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehren des 
Amtes Ahrenshagen

Sachbearbeitendes Amt:
Haupt- und Personalamt

Datum
27.03.2017

Sachbearbeitung:
Martina Hilpert
Verantwortlich:
Herr Schade
Beteiligte Dienststellen:

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
 Amtsausschuss Ribnitz-Damgarten (Entscheidung) 06.04.2017 Ö

Beschluss-Nr. AA/BV/HA-17/017

Aufhebungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren und sonstigen Entgelten für 
Leistungen der Freiwilligen Feuerwehren des Amtes Ahrenshagen

Aufgrund des § 5 der Kommunalverfassung M-V in Verbindung mit §§ 1 und 3 des Kommunal-
abgabengesetzes M-V und § 25 des Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetzes M-V wird nach 
Beschlussfassung durch den Amtsausschuss Ribnitz-Damgarten vom 6. April 2017 folgende Satzung 
erlassen:

Artikel I

Die Satzung über die Erhebung von Gebühren und sonstigen Entgelten für Leistungen der Freiwilligen 
Feuerwehren des Amtes Ahrenshagen vom 19. Dezember 2001 wird aufgehoben.

Artikel II

Die Satzung tritt am 1. Juli 2017 in Kraft.

Ribnitz-Damgarten,

Kranz
Amtsvorsteherin

Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Mitglieder:
davon anwesend: Ja-Stimmen: Nein-Stimmen Stimmenthaltungen:

Sachverhalt/Begründung:

Der öffentlich-rechtliche Vertrag zwischen dem Amt Ahrenshagen und der Stadt Ribnitz-Damgarten 
vom 27. Mai 2004 regelt in § 8 „Besondere Vereinbarungen zu den Feuerwehren“. Danach hatten die 
Gemeinden Ahrenshagen-Daskow, Schlemmin und Semlow die kommunale Selbstverwaltungsaufgabe 
der Feuerwehren an das damalige Amt Ahrenshagen übertragen. Die Vertragsformulierung entspricht 
allerdings nicht den Gegebenheiten. 
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In allen drei ländlichen Gemeinden des Amtes Ribnitz-Damgarten werden die Feuerwehren seit 
Gründung des Amtes Ribnitz-Damgarten als Selbstverwaltungsaufgabe gemäß § 2 Satz 1 des 
Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetzes M-V vom 21. Mai 2015 durchgeführt. Die Finanzierung der 
Selbstverwaltungsaufgabe Feuerwehren erfolgt im Rahmen der Haushaltspläne der Gemeinden. Mit 
dem Beschluss Nr. AA/BV/OA-17/018 stimmte der Amtsausschuss der Durchführung der 
Selbstverwaltungsaufgabe durch die ländlichen Gemeinden gemäß § 127 Abs. 1 Satz 5 
Kommunalverfassung M-V nachträglich zu.

Für das Amt Ribnitz-Damgarten gilt seit der Amtsgründung als Rechtsnachfolger des Amtes 
Ahrenshagen die „Satzung über die Erhebung von Gebühren und sonstigen Entgelten für Leistungen der 
Freiwilligen Feuerwehren des Amtes Ahrenshagen“. Eine entsprechende Feststellung wurde auch 
seitens des Landkreises Vorpommern-Rügen im Rahmen der überörtlichen Prüfung 2014 durch das 
Rechnungsprüfungsamt getroffen und hinterfragt.

Für die Gemeinden Ahrenshagen-Daskow, Schlemmin und Semlow werden zum 1. Juli 2017 neue, 
eigene Gebührensatzungen erlassen, so dass die „Satzung über die Erhebung von Gebühren und 
sonstigen Entgelten für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehren des Amtes Ahrenshagen“ zu diesem 
Zeitpunkt außer Kraft zu setzen ist.
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